
Die Universität Freiburg ist einen Wechsel wert: Mit ihrer über 500-jährigen Geschichte ist sie
eine der renommiertesten und forschungsstärksten Universitäten Deutschlands. Hier arbeiten
Sie in einer einzigartigen Vielfalt von Fächern, Perspektiven und Menschen für Forschung und
Lehre auf höchstem Niveau - mitten in einer der beliebtesten Städte Deutschlands.

Die Personalpolitik der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg orientiert sich an den Prinzipien der
Gleichstellung und Vielfalt. Die Universität bekennt sich nachdrücklich zu dem Ziel einer
familiengerechten Hochschule.
 
Das Institut für Psychologie der Universität Freiburg, Lehrstuhl für Biologische und Differentielle
Psychologie (Prof. Dr. Markus Heinrichs), sucht eine/n
 

                            Akademische Rätin/Akademischen Rat
                                               Vollzeitstelle, Eintrittstermin: ab 01.09.2017

Die Stelle einer/s Akademischen Rätin/Rats ist im Bereich der Biologischen Psychologie zu besetzen.
Gesucht wird ein/e Stelleninhaber/in, der/die an den neurobiologischen Grundlagen sozialer
Interaktionen und deren Störungen interessiert ist und mit einem eigenen Forschungsprogramm unsere
Forschungsarbeiten erweitert.

Neben den beamtenrechtlichen Voraussetzungen wird ein sehr guter Abschluss im Studium, eine
qualifizierte Promotion (vorrangig Psychologie oder Neurowissenschaften) sowie vertiefte methodische
Kenntnisse in bildgebenden Verfahren (v. a. funktionelle Magnetresonanztomographie) erwartet.
Umfassende Kompetenzen in den entsprechenden Datenanalysen sowie sehr gute Methoden- und
Statistikkenntnisse werden vorausgesetzt. Ein besonderes Interesse an einer Verbindung von Hirn- und
Hormonforschung (Psychoneuroendokrinologie) in Kombination mit innovativen Ansätzen (z. B.
Chemosensorik mittels Olfaktometrie) ist erwünscht. Das im Laborbereich des Lehrstuhls verfügbare
Methodenspektrum umfasst psychophysiologische, bildgebende, biochemische, chemosensorische und
molekulargenetische Verfahren. Eine enge Zusammenarbeit mit der lehrstuhleigenen
Psychotherapeutischen Ambulanz für stressbedingte Erkrankungen im Sinne der experimentellen
Psychopathologieforschung ist erwünscht. Die Aufnahme oder Fortsetzung einer
psychotherapeutischen Ausbildung in Kognitiver Verhaltenstherapie ist möglich. Beteiligung in der
Lehre mit 4 SWS (B.Sc.- und M.Sc.-Studiengänge der Psychologie), Publikationstätigkeit in
internationalen Fachzeitschriften, selbständige Einwerbung von Drittmitteln sowie Mitwirkung an
universitärer Selbstverwaltung werden erwartet. Die Möglichkeit zur Weiterqualifikation ist gegeben. Sie
arbeiten in einem hoch motivierten Team und gestalten das Forschungsprogramm maßgeblich mit.

Die Stelle ist auf drei Jahre befristet und kann um weitere drei Jahre verlängert werden.

Die Universität Freiburg strebt eine Erhöhung des Anteils von Frauen am wissenschaftlichen Personal
an und fordert qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Schwerbehinderte werden bei
gleicher Eignung bevorzugt.

Bitte bewerben Sie sich elektronisch per E-Mail mit einem angehängten PDF-Dokument
welche alle Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Publikations-, Drittmittel-,
Lehrveranstaltungsverzeichnis, Zeugnisse) enthält.

Die Vergütung erfolgt nach A13.

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg
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Bitte bewerben Sie sich mit den o.g. Unterlagen und Belegen unter Angabe der Kennziffer 10418 bis
spätestens 26.06.2017. Ihre Bewerbung richten Sie bitte an folgende Adresse:
 
Prof. Dr. Markus Heinrichs
Institut für Psychologie
Lehrstuhl für Biologische
und Differentielle Psychologie
Universität Freiburg
Stefan-Meier-Str. 8
D-79104 Freiburg

Für nähere Informationen steht Ihnen Prof. Heinrichs unter heinrichs@psychologie.uni-freiburg.de
gerne zur Verfügung.




